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Stadthaus Ulm 
6. Mai 2026 18:30 h

Eine Veranstaltung der Stadt Ulm und des unw

www.unw-ulm.de

Nachhaltigkeit 
in der Region
Gute Beispiele  
Neue Perspektiven
Oberbürgermeisterin 
Katrin Albsteiger
Stadt Neu-Ulm

Landrat 
Heiner Scheff old
Alb-Donau-Kreis

Oberbürgermeister 
Martin Ansbacher
Stadt Ulm

Podiumsgespräch 
und Diskussion zu 
Energie, Mobilität 
und Natur

Ulmer Initiativkreis nachhaltige  
Wirtschaftsentwicklung e.V. 

Ehinger Str. 25, 89077 Ulm
fon:	 0731  38 85 9-40 
eMail:	 info@unw-ulm.de 
Internet:	 www.unw-ulm.de

Der unw bietet seit über 30 Jahren 
wissenschaftlich fundierte und all-
gemeinverständliche Unterstützung 
für Entscheidungen im Bereich des 
nachhaltigen Wirtschaftens. Seine 
derzeit 140 Mitglieder (Unternehmer, 
Bürger, Wissenschaftler, Entscheidungs-

träger aus Politik und Verwaltung) 
engagieren sich dafür vielfältig: Neben 
Veranstaltungen im Ulmer Stadthaus 
gehören dazu ein eigenes Magazin 
sowie Unternehmergespräche und 
umsetzungsorientierte Projekte.

Nachhaltigkeit  
in der Region
Gute Beispiele  
Neue Perspektiven 
Aktuell hat man den Eindruck, dass alle anderen Themen, 
Krieg in der Ukraine, Künstliche Intelligenz, Gazakonflikt,  
Wirtschaftskrise usw., wichtiger sind, als die drohende  
Klimakatastrophe oder der Biodiversitätsverlust. Dazu  
passen auch Initiativen, im Rahmen des Green New Deals 
verabschiedete EU-Gesetze deutlich zu verwässern und 
von bereits vereinbarten Zielen teilweise abzurücken.

Wissenschaftliche Studien zeigen zudem, dass geplante  
Maßnahmen – beispielsweise im Klimaschutz – nicht  
ausreichen, um die gesetzten Ziele zu erreichen. Das  
Thema Nachhaltigkeit hat gerade keine Konjunktur.  
Umso wichtiger ist es, zumindest regional, eine Bestands-
aufnahme zu machen. Wo stehen wir in der Region 
aktuell, wo sind wir besonders gut, wo finden sich gute 
Beispiele, wo besteht Nachholbedarf? Was sind unsere Zie-
le und mit welchen Maßnahmen wollen wir sie erreichen? 
Wo werden Konflikte erwartet und mit welchen Lösungs-
möglichkeiten können wir ihnen begegnen? Sollte der 
Wirtschaft erst mal Vorrang eingeräumt werden und die  
Nachhaltigkeit muss warten? Welche Konsequenzen 
ergeben sich aus dem Vorrang der Wirtschaft vor der 
Nachhaltigkeit?

Viele spannende Fragen für unsere hochkarätigen Gäste,  
OB Katrin Albsteiger, OB Martin Ansbacher und Landrat 
Heiner Scheffold. Sie stellen sich in einer Podiums
diskussion Ihren Fragen zu diesen Themen. 

Eintritt frei, um Spenden wird gebeten.

Programm:

Begrüßung
Martin Müller
unw

Podiumsgespräch
Oberbürgermeisterin
Katrin Albsteiger 
Stadt Neu-Ulm

Landrat  
Heiner Scheffold 
Alb-Donau-Kreis

Oberbürgermeister  
Martin Ansbacher
Stadt Ulm
 
Moderation 
Stefan Loeffler
unw

Slam-Einlage 
Andreas Rebholz
 
Diskussion und  
Publikumsfragen
 
Slam-Einlage  
Andreas Rebholz

Ausklang

18:30 h

18:40 h

Anschließend

ca. 21:00 h

Einladung 
Mittwoch,  
den 6. Mai 2026
im Stadthaus Ulm


